
    St. Ingbert

„Huh-Huhuhu-Huuh …“    

Der Waldkauz ist sehr heimlich, selten bekommt man 
ihn zu sehen, meist jedoch sehr markant zu hören. Er 
ist ein Höhlenbrüter und findet in Baum- und Felshöh-
len, aber auch in Mauerlöchern Unterschlupf. Markus 
Scheller führt uns in dieser Nacht auf seine Spur in 
den Wald rund um den Glashütter Weiher.

Samstag, 15. Februar 2025, 19 Uhr
Fischerhütte am Glashütter Weiher,
St. Ingbert-Rohrbach 

Vogel-Exkursion 

Das Gebiet rund um den Brönchestalweiher bei Bildstock 
ist ein lohnenswertes Beobachtungsgebiet für Wiesen- 
und Feldvögel. Auch der Kuckuck könnte zu hören sein. 
35 Brutvogelarten sind am Weiher nachgewiesen, 
darunter auch einige Raritäten wie Neuntöter und 
Schwarzkehlchen. Referent: Peter Hellenthal

Sonntag, 1. Juni 2025, 7 Uhr
Parkplatz am Aktiv-Markt, St. Ingbert, 
Spieser Landstraße (Mitfahrgelegenheit)

Vogelwanderung        

Anfang Mai sind die meisten Zugvögel aus ihren Winter-
quartieren zurückgekehrt und sie beginnen jetzt, ihre 
Brutreviere zu besetzen. Zu dieser Jahreszeit ziehen sie 
durch ihren Gesang die Aufmerksamkeit auf sich. Peter 
Hellenthal führt uns ins Rohrbachtal.

Dienstag, 6. Mai 2025, 18:30 Uhr
Parkplatz am Umspannwerk an der Kaiserstraße 
zwischen St. Ingbert und Rohrbach

Käferwanderung 

Käfer sind mit weltweit mehr als 300.000 wissen-
schaftlich beschriebenen Arten die größte Ordnung 
im Tierreich. Es gibt Winzlinge von wenigen 
Millimetern und sehr große wie den eindrucksvollen 
Hirschkäfer. Martin Lillig nimmt uns mit auf eine 
Entdeckungstour rund um den Glashütter Weiher.

Sonntag, 18. Mai 2025, 10 Uhr
Fischerhütte am Glashütter Weiher, 
St. Ingbert-Rohrbach 

Waldspaziergang     

Wie sieht unser Wald aus? Wie sehr leidet er unter 
dem Klimawandel? Wie kann er fit für die Zukunft 
gemacht werden? Revierförster Niklas Ilgemann 
wird uns auf einem Waldspaziergang diese und viele 
weitere Fragen erläutern. 

Samstag, 24. Mai 2025, 15 Uhr 
1. Waldparkplatz links an der Landstraße zwischen 
St. Ingbert und Spiesen
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Kräuter und Blumen am Wegesrand
 
Klaus Recktenwald nimmt uns mit zu einem 
botanischen Spaziergang, auf dem wir heimische 
Wildkräuter entlang von Waldwegen und Fluren 
bestimmen lernen und Wissenswertes über 
Merkmale, Namensgebung, Verwendung und 
vieles mehr erfahren.

Sonntag, 15. Juni 2025, 10 Uhr
„Heidenkopfturm“ an der L 238 zwischen 
Ormesheim und Gräfinthal



= auch prima für Kinder geeignet

Wollen Sie mehr über uns wissen, mitmachen, Gleichgesinnte treffen, 
schreiben Sie uns eine E-Mail oder besuchen sie uns auf Facebook, 
Instagram oder im Internet. 

Schaukasten: Rickert-/Ecke Kaiserstraße
info@nabu-st-ingbert.de, www.nabu-st-ingbert.de
Telefon: 0 68 94 / 5 90 80 08
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NABU-Insektensommer    

Wiesen und Wälder zeigen im Sommer eine große Vielfalt 
an wirbellosen Tieren. Aloys Staudt, ein bundesweit be-
kannter saarländischer Naturforscher, führt die Exkursion 
entlang der Gustav-Clauss-Anlage.

Sonntag, 3. August 2025, 10 Uhr
St. Ingbert, Parkplatz an der Kaiserstraße/Ecke Spieser 
Landstraße

Die Welt der Pilze

Waldpilze – Wesen zwischen Pflanze und Tier. Der 
anerkannte Pilzsachverständige Marco Theobald leitet 
die kleine Wanderung mit einer Fülle naturkundlicher 
Informationen, wobei es nicht vorrangig um das Sammeln 
essbarer Pilze geht.

Freitag, 3. Oktober 2025, 10 Uhr 
Parkplatz am Fröschenpfuhl, St. Ingbert-Hassel

Botanische Exkursion    

Eine botanische Exkursion führt F.-J. Weicherding 
bei Rohrbach in die Flur „Am Diedesbühl“. Vorgestellt 
werden die um St. Ingbert sehr selten gewordenen 
Pflanzen nährstoffarmer Sandböden.

Sonntag, 6. Juli 2025, 15 Uhr
Rohrbach, Parkplatz an der Einfahrt zum 
Festo-Polymer-Gelände, Hasseler Straße 60

Klima-Radtour

Uschi Hubertus (ADFC) führt uns auf dieser Tour 
zu verschiedenen klimarelevanten Highlights 
unserer Stadt. Die etwa 3-stündige Tour ist ca. 
18 km lang und ohne größere Anstrengung zu 
bewältigen. 

Sonntag, 21. September 2025, 15 Uhr  
Rendezvous-Platz am Rathaus, St. Ingbert

Großer Abendsegler … 

… oder doch Kleines Mausohr? Wie wir Fledermäuse 
erkennen und was wir tun können, um sie zu 
schützen, führen uns Silke Reinig und Kristina König 
spannend und lehrreich vor und nehmen uns mit in 
die Welt der Fledermäuse rund um den Glashütter 
Weiher.

Samstag, 23. August 2025, 19:45 Uhr 
Fischerhütte am Glashütter Weiher, 
St. Inbert-Rohrbach

Holzbesiedelnde Pilze

Porlinge und Schwämme sind zum Verzehr kaum 
geeignet, spielen aber eine wichtige Rolle bei der 
Zersetzung des Totholzes. F.-J. Weicherding stellt 
einige aus der großen Vielfalt dieser hartfleischigen 
Pilze vor. 

Sonntag, 9. November 2025, 15 Uhr  
St. Ingbert, Waldparkplatz an der Spieser 
Landstraße (L 243) rechts, 740 m ab Ortsausgang

 

Natur und Wildnis hautnah erleben 
im NAJU-Camp. Was tummelt sich 

denn da im Wasser? Welche 
Fledermäuse fliegen am Abend? 

Was lässt sich im Wald entdecken? 
Wie mache ich Feuer? Und natür-
lich zusammen kochen, essen, 

spielen, basteln, lachen, singen …

Natur-Camp 
vom 27.-30. Juli 2025

Gemischte Altersgruppe: ca. 10-14 Jahre. 
Weitere Infos folgen auf Facebook und unserer Website.


